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Am Hitsch si Mainig

So, dAprikhoosa wäärandi varbej. '

I bin froo. Jöössas, isch das a Joo-
raarej gsii! Woos ghaißa hätt, as

gebi denn öppa zähha Millioona
Khilo Aprikhoosa hätt Pfrau schu
gsaid: «Khasch luaga, dia guatan
Aprikhoosa landand denn widar
im Ussland und miar khönnand nis
mit am Apfall zfridda ggee! Und
taatsächli, zeersch sind nu asoo
halba grüani härti Khnölla uff da
Markht khoo - abar as hätt denn

pessarat und dGoofa hend khönna
khilowiis Aprikhoosa iinabiggna.
Pfrau hätt ghungat, iigmacht,
khaalt, haiß, lauwarm odar wia ma
demm sait, bis khai Fläscha und
khai Glaas mee umma gsii isch.

Und jetz simmar am Hang. Resch-
pekhtiive miini Frau. Reschpekh-
tiive dia Puura, wo Zwätschgabömm
hend! dSchwizz hätt an uukhoga
guats Joor! As soll nemmli aswia-
viil an dia fuffzig Millioona Khilo
Zwätschga gee. Drumm jeßmat jetz
Pfrau widar. Nitt well sii Angscht
hätt, sii khönnti akhai vartwütscha.
Abar sii hätt ebba khai Gleesar
mee, zum Iimahha. Nu, hanni gsaid,
denn khaufsch halt no a paar dar-
zua, und wenns znööchschta Joor
sötti wenigar Frücht ggee, wärdand
schu widar a paar Gleesar khaputt
ggoo. Abar natüürli eersch wenns
gläärt sind. I hann iara no a Vor-
schlaag gmacht. A Faß zkhaufa.
Zum Essig-, will sääga, Wiizwätsch-
ga iizmahha. Wäär nitt sötti wüssa:
Wii wird mit Zuckhar zemma khoh-
hat und wenn dia Mischig khaalt
wordan isch, übar schööni Zwätsch-
gan aaba gläärt, woma vorhäär mit
amaschpitzigaHölzli duuragschtoh-
ha hätt. I säägan öü, Bramattaodar
Maluns mit söttigna Zwätschga!
Priima! Pfrau isch iivarschtanda
gsii. Nu nitt gad mit demm hun-
dart Litarfaß, won i gmaint hann.
Uff jeeda Fall wärdand bej üüs a
tschuppa zähha Khilo Zwätschga
vartilgt wärda. In allna möglihha
Forma. Hoffantli mahhands dia
andara Lütt au asoo. As wääri
nemmli varruckht schaad, und das
wetti lutt und tüttli sääga, wenn
fasch alli Zwätschga im Brennhaafa
landa teetdandi. (Ganz liisli hinna-
drii wetti no bejfüaga: As wääri
varruckht schaad, wenn khai
Zwätschga im Brennhaafa landa
teetandi. Zum Khaffi isch a guats
Zwätschgawässarli halt immar noo
aswas vum beschta
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Ach will es noch einmal mit Ihnen versuchen Herr Direktor.»
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